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Antrag 
 

der Abgeordneten des SSW       
 

Mehrbedarfskosten durch Umstellung auf G9 übernehmen 

Der Landtag wolle beschließen: 
 

Der Schleswig-Holsteinische Landtag fordert die Landesregierung auf, zeitnah 
Gespräche mit den Kommunen zu führen und die Mehrbedarfe im Rahmen der 
Umstellung auf G9 auszuloten. Ziel muss eine verbindliche Vereinbarung zur 
zusätzlichen Übernahme der entstehenden Mehrbedarfskosten durch das Land sein. 

 

Begründung: 

Die geplante Wiedereinführung des G9-Abiturs an den Gymnasien in Schleswig-
Holstein wird nachweislich einen erhöhten Mittelbedarf auslösen. Nicht zuletzt mit 
Blick auf die Raumsituation sind mit dieser Entscheidung erhebliche Investitionen 
verbunden. Viele betroffene Schulträger signalisieren schon heute, dass sie diese 
Aufgabe finanziell überfordert. Vor diesem Hintergrund ist es dringend geboten, dass 
die Landesregierung Gespräche führt und verbindliche Zusagen zur Übernahme der 
Mehrbedarfskosten macht. Diese müssen zusätzlich zu den bisherigen 
Zuwendungen finanziert werden und können zum Beispiel in Form von 
Sonderzuweisungen oder Investitionszuschüssen gewährt werden. 

 

 

 

 

Jette Waldinger-Thiering  

und die Abgeordneten des SSW 


